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and) jeltjft mit gutem Setfptele öoratt, iitbeut fie 1000 Stift»
faften in beu SCanuenttmlbungett auffjängeit (äfft.

fragen.
27. SBeld)er Tvnbrifant liefert (eiftungSfäptge gleifcppacfma»

fepinett unb ja luetcpent fßretS, ober wo märe eine gebrauste, in
gutem guftanbe, 51t taufen?

28. SBcidje gabrif miirbe folibe taititenc unb parte Wobei
511m Sßieberperfauf billig liefern?

29. Söo mären Slbnepmer non 9lruenpb(3 beliebiger ®imen»
fionen?

30. 38er legt bie beften nttb bifligften fParqpetböben
31. Sßefcpe fÇabi'if liefert bie folibeften unb billigfteit SSiener

Oioprfeffel einem SSteberoerfäufer?
32. SBo taun man gàçonfraifeit mit IpatEeitjapnung bejiepen?

5 Willimeter biet unb 17 Zentimeter ®urd)itteffer. SiäpereS bei
©ottlieb @d)ttciber, grutigen.

33. 38er liefert Warmortafelr) mit grauirter uergolbeter
©cftrtft ((Srabffetn*3nfd)riften) unb 51t wefd) biCIic^ftem greife bei
grûfîerett refleimâfjtgeu Aufträgen?

34. SSoper bejiept man B'eid)nungeit für ©rauureit auf Wobei

<n ' JS3o bejie^t mau f|3ali[anberpo(3, U/2 unb 2" gefcpnitlcit
'PtctSangabe per Kilogramm eriuünfd)t

30. SBetcpcS ©efd)äft in ber ©eptueij, befaßt fid] mit iparfett,
ober meuit nötpig, ©täplett eineS im geuer getocfcneu SlmbofeS?^ liefert fofort gute ftcirfc ©garniere für ©djutbanfe?
~ange ber ©cpenfel 9 Zentimeter. Offerten bireft ait bie Wöbet«
fabrit Slaborf.

Iluttvorteu.
Stuf grage 20. ©oldje eifetrte ®ifd)e unb ©titple verfertigt

Slug, ©opiner, 5Roman8porn.

i .;,J Stage 25. 38enbett ©ie fid; an bie Siact» uitb garben«
fabri! Zpur.

j
Sluf grage 20.. g. uott Diop, ©cploffer, fiernS (Obtualbeit)

liefert alle möglicpen* ©orten ©artenmöbel 51t beit bidigften greifen
unb rounfajt mit bem grageftetler iit Storrefponbeit§ 51t treten.

.Inf orrage 22. SBiittfcpe mit grageftetler iit llntcrpanblung
5U treten. (SmU Naumann, ^öbelfabrtf, Jorgen.

Stuf grage 12. SBir liefern ©afolin 51t billigem greife, Bier»
mann u. Zo., Safel.

Stuf grage 20. Kernen, SGSirj u. Zo., Safer.
Stuf grage 22. Kernen, 38 t u. Zo., Safel.
Stuf grage 23. gut Stttgemcincn ift 51t bemerfeu, robe Sïnocpen

finb itidjt fo (eid)t 511 uermapten mie gebäntpfte unb bocl) fodten
fie feiner gemaplen luerbeit, meit robe fieb (angfamer auftöfen unb
ballet?' Diel fpüter büngen. goIgertbeS Serfapreu pat eine gute
Betftüüg ergeben. ®ie Sïnocpen luerbeit jnerft in Sopnengröße ge«
ftampft unb battit jmifepen enggefteltten SSaljeit feilt gequetfept.
®tefe 3ßrtljen uoit ©ußeißeit, gleid) itiiemeitfdjeibett non 13 Zenti»
meter Sreite itttb 3 Zentimeter ®ide, tjaben fiait ©peiepen eine
©djeibe unb einen ®urd)meffer voit 60 Zentimeter. Kleinere ®urcp»
nteffer paefett bie fettigen Siopfitocpen nidft; gut, meitn fie geriffelt
fiitb, maS be§ feinen WapIeitS megen nidft tief fein barf. Se«
trieb gtuei Sjjferbeträfte.

'
B.

Stuf grage 24 fanit id) antworten, baß id) feit uieleit gapreit
©elänber nad) jeber Beicpnung ttitb Preislage oerfertige. Stuguft
©opiner, ©cploffermeifter, SK.omanSporit.

SuOmifftonö=
3)ic tBeittnluitg &c8 neuen ©rffttlljrtufcö in iVJotilliitgeit

wirb pieiuit 51tr Sïonfurreu3 anSgefdirieben. hierauf refteftirenbe
*3emerber wollen itjre Offerten bis 1. SP^ai bem ^riifibenten öeä
®ttsfd)u(ratpe8, Pfarrer Öberpo^er, einreichen, mo and) bie lieber«
nabnx|bebinguugen eingefeuert werben tonnen.

©djuiintl) tiou WonnuiÖumlb eröffnet über bie Biefer»
nng unb Regung oon jirfa 180 üuabratmeter taitnene Fretter«
uoöeit in beibe ©djuKofale bafelbft freie Koitfurrenj. Uebernepnter
Wollen oieäbejüglidie ©ingabett bis beit 4. Wai bei §errn @d)itl=
Pfuger guliitS Sentet junt „treuen Siutb" madjen, bei meteßem

S3ebtngungen eingefetjen werben tonnen,

«f *
©emeinbe Çagglingen (Slargauf eröffnet tfiemit freie

^"'urrenj über bie SluSfiiprung be§ SlrmenljanfeS, befteffeub itt
mcaurer», ©teinpauer», giittmermanitS«, ©dirpiner«, ©lafer« unb
•lafitcrarbeiteti «. ffäläne, SSoranSmaß ttnb Saubefcprieb föniten
mum (srafibenteu ber SlrmenpauSbautommiffion, §errn Scfintib,
euti]e|epen luerbetr. llebernapmSofferten für ben ©efammtbau finb
'fOtl.cl, uitb uerfdlloffen mit ber Sluffdjrift „Slngebot für ben

nenpauSbau iit Saggliitgett" bis 30. Slpril ber iflaitfommiffton
etnjuretdjen.

Oi|uiuol)Hevnciuetubo Wofbiiutjl eröffnet ©ubmtfftonif • ttötpigen ©dfreiiterarbeiten für ben ©dfttlpauSbau.
^rt)rtftucl)e Angebote finb bt§ jutn 15. TOai ju rid)ten an ben

ffiräftbenten ber Saufornmifftott, ,f)erru Zpr. geu5, ©enteiuberatp
im ©olbiiupl, fit. Sern.

©tvnffcnlwu. ®er OrtSoerroaltungSratp uott Weis bringt
greitag ben 1. SJlai, SîacpmittagS 2 Upr, in ber Söirtpfdfaft 5UIU
„©dfioeijerpof" bie ©rfteltnng einer ©traße uon S^lonS nad) Ober«
ploitS auf öffentliche Slbfteigerung. pSläne unb Saubefcprieb fönnett
injiuifcpen beim ffsräfibenten beS DrtSuenualtungSratpeS uott Wels,'
§ernt ©emeinberatp ©gert 511m ©djiuetjerpof, eingefepen merben.

Jöorf)bruif mit .VMjbvnnteu itt ©outen (Slppengeü g.«9îp.).
fßlan uitb Saubefcpreilntng liegen bafelbft bei Jperrit ffjräfibertt
Sing, ©ntiinber 511t- Zinfidttnapme uor. hierauf Dfcflcftirenbe tuollett
fiep bis 30. Slpril anmelben itttb bie fioflenberetpitung einreichen.

®ic (Ciniuopncrgcuteiube töicl bebarf für bie Sibbecfttttg ber
neuen Üuaimaiiern lattgS bem ©cpüßfanal jirta 1400 taufenbe
Weter ®ectplatten in ©raitit ausgeführt. SSliiite itttb Sebingungett
für Ueberuapitie biefer Bieferuttgeri föitneu 001t Sauinfpettor ©cpaff«
iter iit Siel belogen luerbeit. Singebote auf bie ganje ober tpeil«
meife Sieferung obiger Slrbeitett finb uerfeptoffen mit ber Sluffdjrift
„Ziugabe für Ottaimauertt am ©cpüßfanal" bis am 30. Slpril au
ben ©emeinberatpSpräfibenten, §rtt. Si. SDteper itt Siict, etitjureicpeit.

(ht)pfevnrücit. ®er Ißfarreiratp uoit SJiotier«SBifteitlad) fepreibt
hiermit baS SBeißett beS gnuertt ber fiircpe 5111' SluSfiiprung aus.
®ie Strbeit foil tut Banfe beS ©omnterS gentaept luerbeit. ©in«
gaben finb bis 1. Wai ju richten an .£>errti Zp. Siollep, Pfarrei«
präfibent.

SargiiuifrltoC Stnutounlfüjiiifcnfcft in iBrciugnrteu. lieber
Lieferung uott gaptteu, glaggett uitb fonftigeit ®etorationSartifeln
luirb piemit fionfurrenj eröffnet. Offerten finb bis längftertS öett
1. SSiai au ben fßräfibenten beS ®et0 ra t i 011 Sf 0 nt i te, Si. îpitneriUabel,
31t richten.

Heber bie ^cmnfuug beb fßfarebaufcb in CcOnnt (©anb«
anftridj) mirb piennit freie fionfurrenj eröffnet. UeberitapmS«
Offerten luotlen bis ©amftag ben 9. Wat ait bett Sßraftöenten ber.
Saufommifftott, öerrtt Sorftcper Slbberpatben, §odnoart«©bnat,
eingereiept tuerben, bei bent and) bie näperit Sebingungett 31t er«
fap'rett finb.

flnuaiifntion. ®ie f]tuilgemeiube geuertpalen eröffnet attmit
über bie ©rftellung einer fianalifation uott 3trfa 175 SJieter Sänge
(Zententröpren uon 45 Zentimeter Stcptroeite, 3 ©inlauffcpäcpte
80/80 Zentimeter) freie fionfttrren3. llebernapmSofferten finb ber
Qioiluorfteperfcpaft uerfiegett unb mit ber Ueberfdprift „fiaitalifation"
bis sunt '27. Slpril 1891 einjureiepen. glätte unb 'Bftidjtenpeft
liegen für bie tperreu Unternehmer bei ®r. Si. Diappolb 3111- ©in»
fitpt auf uttb ertpeilt lepterer gerne SluStunft.

3>lr <$rb«, SüJInurcr«, ©teinpnuer unb (liutiucrnrbcitcn
für ein SenuattungS« unb eilt SBerfftattgebäube bei öett eibgen.
geugpäufent in firiettS luerbeit hiermit jttr fiottfurreitj auSge«
fiprieben. f|5täne, SorauSmaße ttnb Sebingungett fiitb bis 2. Wai
bei Gerrit Saufüprer Siibi, §afnerftraße 47 i'tt ^ürtrf), jur ©in»
fid)t aufgelegt. Sin genanntem Ort werben atttp Slngebotfonnulare
verabfolgt. UebernapmSoffertcn finb ber ®ireftion ber eiögeit. Sauten
itt Sern verfiegelt unter ber Sluffcprift „Slngebot für Sauten in
strient" bt§ uitb mit bent 8. $)îat fuaitfo einjureidjett.

tKnbfchrcibung ber valant geioorbetten ©telle beS St. ©allifepeit
fiantonSbaumeifterS. Sefctpigte Setoerber mit tüchtiger beruflicher
Sorbilbung luerbeit cingelaben, tpre Slnmelbuugeu unter Stngabe
ber biSperigeu Setpiitigung biS 311111 16. Sliat fcpriftfid) bent So r»
ftanbe beS SaubepartetneittS, àerrtt SiegietungSratp ^vtlifofer itt
St. ©alien, ein3ureicpen.

Oovftuöungcipnteute beforgt itt allen Battbent ba§

(Ingenieur« uttb Satentbureau veticl A OJiecsper iit ißafel,
@t. 3llban=Slnlage Sir. 5. Sin« uitb Serlauf, Selepuung uitb Ser»

luertputtg uon $atenteu. gadjmannifcpeu uttb biSfreten Siatp itt
aöen fÇatentangelegenpeiten. [51

Bu b es ie p en burd) bie tecpn-tfcpe Sucppanbtuitg
30. ©eutt jutt. in ©t. Wallen :

Kô'tpliitg, ©., berfdjulf uitfercc poljnljäufer gegen bie
feudjtigket't. ©iit ^atibbucp für praftifepe Sautedjnifer, fo»
lute als Beitfabeu für bot Unterricht in Saugeiuerïfcpulen.
SSiit 24 eingebriicften gigureit. gr. 8. ©ep. gr. 1.65.

(^itglifd^Sud) à 75, Woll-ßeige à 45 (Stê. V- 3Jttv.

boppeltbr., kräftiger u. better (Qualität, moberitfl. Parkett
liefern 311 gangen S (eiber tt unb itt etttjelnen Wetern franfo.

SerfettbuitgSpattS Oettiugev & Zo., ßiirid).
P. S. Sliufter obiger, fotvie aller attbent Qugtitäten in

grauen» uttb SMntterffôffen gerne uutgepeitb franfo 5u®ienfleit.
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auch selbst mit gutem Beispiele voran, indem sie 1000 Nist-
kästen in den Tannenwaldnngen aufhängen läßt.

Fragen.
Ä7. Welcher Fabrikant liefert leistungsfähige Fleischhackma-

schinen und zn welchem Preis, vder wv »väre eine gebrauchte, in
gutem Zustande, zn kaufen?

AH. Welche Fabrik würde solide tannene und harte Möbel
zum Wiederverkauf billig liefern?

All. Wo wären Abnehmer von Arvenholz beliebiger Dimen-
si on en?

NO. Wer legt die besten und billigsten Parquetböden?
!tt. Welche Fabrik liefert die solidesten und billigsten Wiener

Rohrsessel einem Wiederverkänfer?
«tÄ. Wo kann man Fayonfraisen mit Hackenzahnnng beziehen?

5 Millimeter dick und 17 Centimeter Durchmesser. Näheres bei
Gottlieb Schneider, Frntigen.

>t!t. Wer liefert Marmvrtaseln mit gravirter vergoldeter
Schrift (Grabstein-Inschriften) und zn welch billigstem Preise bei
größeren regelmäßigen Aufträgen?

»4. Woher bezieht man Zeichnungen siir Gravnreit ans Möbel?
», 1 bezieht man Palisanderholz, Istz und 2" geschnitten?
Preisangabe per Kilogramm erwünscht?

Welches Geschäft in der Schweiz befaßt sich init Härten,
vder wenn nöthig, Stählen eines im Feuer gewesenen Amboses?^ 'àr liefert sofort gute starke Charniere für Schulbänke?
^.ange der «chenkel 9 Centimeter. Offerten direkt an die Möbel-
fabrik Aadorf.

Antworten.
Auf Frage AN. Solche eiserne Tische und Stuhle verfertigt

Aug. Lwhmer. Romanshvrn.
ls Frage AA. Wenden Sie sich an die Lack- und Farben-

fabrik Chur.
Mirage Ay. I. ^on Rotz, Schlosser, Kerns (Obwalden)

tiefen alle möglichen Sorten Gartenmöbel zu den billigsten Preisen
und wünscht mit dem Fragesteller in Korrespondenz zn treten.

Uns <zrage AA. Wunsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Emil Baumnnn, Möbelfabrik, Horgen.

Ans Frage tA. Wir liefern Gasolin zu billigem Preise. Lier-
mann n. Co.. Basel.

o > >

Aus Frage SO Kernen, Wirz n. Co., Basel.
Auf Frage ÄS. Kernen, Wirz n. Co., Basel.
Aus Frage S» Im Allgemeinen ist zn bemerken, rohe Knochen

sind nicht so leicht zu vermahle» wie gedämpfte und doch sollten
sie feiner gemahlen werden, weil rohe sich langsamer auflösen und
daher viel später düngen. Folgendes Verfahren hat eine gute
Leistung ergeben. Die Knochen werden zuerst in Bohnengröße ge-
stampft und dann zwischen enggestellten Walzen sein gequetscht.
Diese Walzen von Gnßeißen, gleich Riemenscheiben von 13 Centi-
meter Breite und 3 Centimeter Dicke, haben statt Speichen eine
Scheibe und einen Durchmesser von 60 Centimeter. Kleinere Durch-
messer packen die fettigen Rohknochen nicht i gut, wenn sie geriffelt
sind, was des feinen Mahlens wegen nicht tief sein darf. Be-
trieb zwei Pferdekräste. 1l.

Ans Frage S4 kann ich antworten, daß ich seit vielen Jahren
Geländer nach jeder Zeichnung und Preislage verfertige. August
Sohmer, Schlossermeister, Nomanshorn.

Submissions - Anzeiger.
Die Bcnmlimg des neuen Schulhauses in Montlinge»

wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Hierauf reflektirende
Bewerber wollen ihre Offerten bis 1. Mai dem Präsidenten des
^rtsschnlratheS, Pfarrer Oberholzer, einreichen, wo auch die Ueber-
nahnrsbedingunczen eingesehen werden können.

Der Schnlrath von Gonnniswald eröffnet über die Liefer-
ung und Legung von zirka 180 Quadratmeter tannene Bretter-

den "s beide Schnllokale daselbst freie Konkurrenz. Uebernehmer
diesbezügliche Eingaben bis den 4. Mai bei Herrn Schul-

Pfleger ^ulins Bernet zum „treuen Bund" machen, bei welchem
""w die näheren Bedingungen eingesehen werden können,

er Gemeinde Hägglingcn (Aargau) eröffnet hiemit freie

î rrenz "her die Ausführung des Armenhauses, bestehend in
âanrer-, Steinhaner-, Zimmermanns-, Schrpiner-, Glaser- und
>?asnerarbeiten w. Pläne, Vornnsmaß und Banbeschrieb können
nenn Präsidenten der Armenhansbankommijsion, Herrn Schmid,
emgefehen werden. Uebernahmsofferten siir den Gesammtban sind
IchNftUch nap verschlossen mit der Aufschrift „Angebot für den
-aunenhansbau in Hägglingen" bis 30. April der Äankvmmission
einzureichen.

?îe Ginwohnergeineinde Golbiwhl eröffnet Submission
'-."-"gliche nöthigen Schreinerarbeiten siir den Schulhausbau,

^cynstuche Angebote sind bis zum 15. Mai zu richten an den

Präsidenten der Baukommissivn, Herrn Chr. Fenz, Gemeinderath
im Goldiwyl, Kt. Bern.

Straszenbau. Der Orisverivalinngsrath vvii Mels bringt
Freitag den t. Mai, Nachmittags 2 Uhr, in der Wirthschaft zum
„Schweizerhof" die Erstellung einer Straße von Plvns nach Ober-
plons auf öffentliche Absteigernng. Pläne und Banbeschricb können
inzwischen beim Präsidenten des Ortsvermaltnngsrathes von Mels,
Herrn Gemelndcrath Egert zum Schweizerhvf, eingesehen iverden.

Hochdruck mit Hydranten in Gvnten (Appenzell J.-Rh.).
Plan niid Banbeschrcibung liegen daselbst bei Herrn Präsident
Aug. Gmünder zur Einsichtnahme vor. Hieraus Refleklirende wollen
sich bis 3V. April anmelden und die Kostenberechnung einreichen.

Die Einwohnergemcinde Biet bedarf für die Abdeckung der
neuen Qnaimanern längs dem Schüßkanal zirka 1400 laufende
Meter Deckplatten in Granit ausgeführt. Pläne und Bedingungen
siir Uebernahme dieser Lieferungen können voll Baninspektor Schafs-
ner in Biet bezogen werden. Angebote ans die ganze vder theil-
iveise Lieferung obiger Arbeiten sind verschlossen mit der Aufschrift
„Eingabe siir Qnaimanern am Schüßkanal" bis am 30. April an
den Gemeinderathspräsidenten, Hrn. R. Meyer in Bicl, einzureichen.

GYPserarbeit. Der Pfarreirath von Motier-Wistenlach schreibt
hiermit da? Weißen des Innern der Kirche zur Ausführung aus.
Die Arbeit svll im Laufe des Sommers gemacht iverden. Ein-
gaben sind bis 1. Mai zn richten an Herrn Ch. Bivlley, Pfarrei-
Präsident.

Aargauisches Kantonalschiihcnfest in Bremgarteu. Ueber
Lieferung von Fahnen, Flaggen und sonstigen Dekorationsartikeln
wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Offerten sind bis längstens den
1. Mai an den Präsidenten des Dekorationskvmite, R. Hünerwadel,
zn richten.

Ueber die Bcmalung des Pfarrhauses in Cbnat (Sand-
anstrich) wird hiermit freie Konkurrenz eröffnet. Ucbernahms-
vfferten wollen bis Samstag den 9. Mai an den Präsidenten der,
Baukommission, Herrn Vorsteher Abderhalden, Hochwart-Ebnat,
eingereicht werden, bei dem auch die nähern Bedingungen zn er-
fahren sind.

Kanalisation. Die Zivilgemeinde Fenerthalen eröffnet anmit
über die Erstellung einer Kanalisativn vvn zirka 175 Meter Länge
(Cementröhren von 45 Centimeter Lichtweite, 3 Einlaufschächte
80/80 Centimeter) freie Konkurrenz. Uebcrnahmsofferten sind der
Zivilvvrsteherschaft versiegelt und mit der Ueberschrift „Kanalisativn"
bis zum 27. April 1891 einzureichen. Pläne und Pflichtenheft
liegen für die Herren Unternehmer bei Dr. N. Rappold zur Ein-
ficht auf und ertheilt letzterer gerne Auskunft.

Di? Grd-, Maurer-, Steinhaner- und Zimmerarbeiten
für ein Verwaltungs- und ein Werkstattgebäude bei den eidgen.
Zeughäusern in Kriens werden hiermit zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Pläne, Borausmaße und Bedingungen sind bis 2. Mai
bei Herrn Banführer Liidi, Hafnerstraße 47 in Zürich, zur Ein-
sicht aufgelegt. An genanntem Ort werden auch Angebotformulare
verabfolgt. Uebernahmsoffertcn sind der Direktion der eidgen. Bauten
in Bern versi-gelt unter der Aufschrift „Angebot für Bauten in
Kriens" bis und mit dem 8. Mai franko einzureichen.

Ausschreibung der vakant gewordenen Sielte des St. Gallischen
Kantonsbanmeisters. Befähigte Bewerber mit tüchtiger beruflicher
Vorbildung werden eingeladen, ihre Anmeldungen unter Angabe
der bisherigen Bethätigung bis zum 10. Mai schriftlich dem Bor-
stände des Bandepartements, Herrn Reaiernnqsrath Zollikofer in
St. Gallen, einzureichen.

Wi?" ErfindnngSPatente besorgt in allen Ländern das

Ingenieur- und Patentburean Hehcl «k Niesper in Basel,
St. Alban-Anlage Nr. 5. An- und Verkauf, Belehnnng und Ber-
werthnng von Patenten. Fachmännischen und diskreten Rath in
allen Patentangelegenheiten. (51

Zu beziehen durch die technische Buchhand lung
W. Senn jnn. in St. Gallen:

VLttiting, G., der Schutz unserer Wohnhäuser gegen die
Feuchtigkeit. Ein Handbuch siir praktische Bantechniker, sv-
wie als Leitfaden für den Unterricht in Bangewerkschnlen.
Mit 24 eingedruckten Figuren, gr. 3. Geh. Fr. 1.65.

Ettglisch-Tuch »75, VVoll-öviSe à 45 Cts. p. Mir.
doppeltbr., kräftiger n. bester G»mittat, »todernst. Farben
liefern zu ganzen Kleidern und in einzelnen Metern franko.

VersendnngshnuS Oettinger à Co., Zürich.
8. Muster obiger, sowie aller andern Qualitäten in

Frauen- und Männerstöfsen gerne umgehend franko zu Diensten.
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